
B & P Management- und Kommunalberatung GmbH

Ihr Spezialist für die öffentliche Verwaltung!

Wir beraten Sie bundesweit zu den Themen 

Organisation, Personal und Digitalisierung, Tourismus, Sport und Kultur, 

Haushalt und Rechnungswesen sowie Kalkulation und Wirtschaftlichkeit.

www.bup-kommunalberatung.de

Großweitzschen, 27. Januar 2026

Laura Tobisch, M. Sc. Betriebswirtschaftslehre

Viktoria Rülke, B. A. Public Management

Erstellung einer Potenzialanalyse zur 

Haushaltskonsolidierung
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Agenda

Über uns

1. Vorstellung des Projektteams

2. Umsetzungskonzept

3. Zeitliche Abfolge der Projektabwicklung

4. Beide Angebote im Vergleich



Beratungskompetenz für die öffentliche Hand…

• seit 2005 im öffentlichen Bereich tätig

• Standort: Dresden

• über 40 Mitarbeitende

• verwaltungswirtschaftliche, betriebswirtschaftliche und juristische Kompetenz

• umfangreiches interdisziplinäres Fachwissen innerhalb des Unternehmensverbundes
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Über uns

Geschäftsführung

Patrick Reich-Schellenberg

Dipl.-Betriebswirt (BA), LL.M.,
Wirtschaftsmediator (Steinbeis) 

Norbert Nitschke

Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) 
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Unsere Stärken

großes, interdisziplinäres Fachwissen

regional verankert zuverlässig

jung & offen kreativ lösungsorientiert

Über uns
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Von der Strategie bis zur Umsetzung im fachlichen Detail -

mit Erfahrung und Leidenschaft

B & P Management- und Kommunalberatung GmbH

Über uns

Organisation, 

Personal und

Digitalisierung

Haushalt 

und 

Rechnungswesen

Kalkulation

und 

Wirtschaftlichkeit 

Tourismus, 

Sport und

Kultur
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Abteilung Kalkulation und Wirtschaftlichkeit

Ihre Ansprechpartnerin:

Laura Tobisch
Abteilungsleiterin / Prokuristin

Kalkulation von öffentlich-rechtlichen Entgelten

Organisations- und Wirtschaftlichkeitsanalysen

Beteiligungsmanagement

Bauhofanalysen

Haushaltskonsolidierung

Betreibung Kindertagesstätten

Über uns
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Über uns

Organisation, Personal und Digitalisierung

Ihr Ansprechpartner:

Daniel Weser
Abteilungsleiter / Prokurist

Umsetzungsbegleitung und Projektmanagement

Stellenbeschreibung und Stellenbewertung

IT Service Management

Anforderungsmanagement

Organisationsuntersuchung

Geschäftsprozessmanagement
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Die Projektleitung

1. Vorstellung des Projektteams

Viktoria Rülke

Projektleiterin
l

B.A. Public Management

seit 2021 bei B & P

L

Schwerpunkte: Haushaltskonsolidierung, 

Kindertagesstätten

Daniel Weser

Stellvertretender Projektleiter
l

staatl. gepr. Betriebswirt

seit 2016 bei B & P

Schwerpunkt: Personalmanagement, 

insbesondere Tarif- und Arbeitsrecht
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Das Projektteam

1. Vorstellung des Projektteams

Sebastian Drechsel

Berater
Berater Kalkulation und Wirtschaftlichkeit

Florian Geyer

Berater
Berater Organisation, Personal und 

Digitalisierung

Laura Tobisch

Senior-Beraterin
Abteilungsleiterin Kalkulation und 

Wirtschaftlichkeit

Diana Kresse

Isabel Kòmàr
Projektbüro zur Terminkoordination
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2. Umsetzungskonzept

Ursachen und Ziele der Potenzialanalyse zur Haushaltskonsolidierung

Aufzehrung der 
Liquidität

??

Erhalt der 
Eigenständigkeit
der Gemeinde 

Großweitzschen

Ermöglichung der 
Investition in 

zukunftsorientierte 
Projekte in der 

Gemeinde

Erreichung eines 
ausgeglichenen 

Haushalts
Potenzialanalyse 

zur Haushalts-
konsolidierung

Knappe (personelle) 
Ressourcen

Sicherung der 
dauerhaften 

Leistungsfähigkeit
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2. Umsetzungskonzept

Erstellung einer Potenzialanalyse zur Haushaltskonsolidierung

• strategisches Instrument zur Überprüfung der Haushaltsstruktur

• Hauptziel: strukturell ausgeglichener Haushalt

• Untersuchung von Möglichkeiten der Optimierung und des Verzichts der Aufgabenwahrnehmung

→ nicht ausschließlich freiwillige Aufgaben

• objektive, gutachterliche Betrachtung unter Berücksichtigung regionaler und politischer Erfordernisse

→ Einschätzung der Umsetzungswahrscheinlichkeit

Attraktivität und Lebensqualität der Kommune sichern

• Identifizierung von Potentialen zur Optimierung bestehender Strukturen

• Sicherstellung der dauerhaften Leistungsfähigkeit

• Einhaltung des Grundsatzes der stetigen Aufgabenerfüllung 

• angemessene Investitionstätigkeit

• Ermöglichung strategischer sowie politischer Vorhaben



www.bup-kommunalberatung.de
12

S
tr

a
te

g
is

c
h

Gemeinde-

entwicklung

Gebäude und 

Liegenschaften
Infrastruktur

E
x
te

rn Kinder, Jugend

& Vereine

Kultur & 

Tourismus
Bürgerdienste

In
te

rn Organisation & 

Personal
Digitalisierung Finanzen

N
a

c
h

h
a

ltig
k
e

it

2. Umsetzungskonzept



www.bup-kommunalberatung.de
13

2. Umsetzungskonzept

Vorgehen Potenzialanalyse

1. Initialisierung

• Abforderung von Unterlagen

• Gemeinsame Auftaktveranstaltung in der Projektlenkungsgruppe (Projektauftakt, Online)

• Definition der wesentlichen Ziele und Rahmendaten sowie der Projektlenkungsgruppe

• Festlegung der weiteren Terminkette (Meilensteinplanung)

2. Ist-Analyse

• Analyse und Bewertung der zugearbeiteten Unterlagen insb. zu Struktur- und 

Rahmendaten, Haushaltslage inkl. Kennzahlenanalyse

• Workshop zum Ist-Stand mit den Führungskräften (Führungskräfteworkshop, Vor Ort)

3. Grobkonzept

• Ableitung der Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung

• Erstellung des Grobkonzeptes

• Abstimmung des Grobkonzeptes mit den Führungskräften der Verwaltung (Abstimmung 

Grobkonzept, Online)

4. Gutachten
• Darstellung der Ergebnisse in einem Gutachten

• Vorstellung der Potenzialanalyse im Gemeinderat (Abschlusspräsentation Gutachten)
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MUSTER Hier wird die Maßnahme benannt.

Maßnahmen-

nummer

Hier wird die Maßnahme 

nummeriert.
Konsolidierungsfeld Hier wird das Konsolidierungsfeld benannt.

Beschreibung
Hier wird die Maßnahme kurz erläutert und Hinweise zur Kalkulation / Prognose des Konsolidierungsbeitrags 

gegeben.

Risiken

A

Umsetzungswahrscheinlichkeit: 90 % bis 100 %. Es ist mit geringen politischen, rechtlichen 

oder wirtschaftlichen Risiken zu rechnen, d.h., dass bei einem oder mehreren Belangen mit 

einem normalen Klärungsbedarf und relativ geringen Widerständen zu rechnen ist. Ein 

Scheitern der Maßnahme ist sehr unwahrscheinlich.

B

Umsetzungswahrscheinlichkeit: 60 % bis 90 %. Es ist mit mittleren politischen, rechtlichen 

oder wirtschaftlichen Risiken zu rechnen, d.h., dass bei einem oder mehreren Belangen mit 

einem erhöhten Klärungsbedarf, weitergehenden Analysen und Diskussionen zu rechnen ist. 

Ein Scheitern der Maßnahme ist bei guter Vorbereitung unwahrscheinlich.

C

Umsetzungswahrscheinlichkeit: 0 % bis 60 %. Es ist mit starken politischen, rechtlichen oder 

wirtschaftlichen Risiken zu rechnen, d.h., dass bei einem oder mehreren Belangen mit 

größeren Klärungsbedarfen, weitergehenden Analysen und größeren Diskussionen zu 

rechnen ist. Ein Scheitern der Maßnahme ist nicht ausgeschlossen.

Gesamtkonsolidierungsbeitrag

Falls keine exakte Bezifferung des Konsolidierungsbeitrages möglich ist, erfolgt hier eine 

Erläuterung. Ansonsten folgt auf der jeweils nächsten Seite die genaue Bewertung der 

Maßnahme.

2. Umsetzungskonzept



www.bup-kommunalberatung.de
15

2. Umsetzungskonzept

Vorgehen Maßnahmenliste

1. Initialisierung

• Abforderung von Unterlagen

• Gemeinsame Auftaktveranstaltung in der Projektlenkungsgruppe (Projektauftakt, Online)

• Definition der wesentlichen Ziele und Rahmendaten sowie der Projektlenkungsgruppe

• Festlegung der weiteren Terminkette (Meilensteinplanung) 

2. Ist-Analyse

• Analyse und Bewertung der zugearbeiteten Unterlagen insb. zu Struktur- und 

Rahmendaten, Haushaltslage inkl. Kennzahlenanalyse

• Workshop zum Ist-Stand mit den Führungskräften (Führungskräfteworkshop, Vor Ort)

3. Maßnahmenliste

• Ableitung der Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung

• Erstellung der Maßnahmenliste

• Abstimmung der Maßnahmenliste mit den Führungskräften der Verwaltung (Abstimmung 

Maßnahmenliste, Online)

• Vorstellung der Konsolidierungspotenziale im politischen Gremium (Abschlusspräsentation 

Maßnahmenliste)

Optional:

4. Gutachten

• optional: Darstellung der Ergebnisse in einem Gutachten

• Abstimmung zum Gutachten mit den Führungskräften der Verwaltung (Abstimmung 

Gutachten).
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Konsoli-

dierungsfeld
Maßnahme Bemerkungen Risiko Konsolidierungspotenzial

Hier wird das 

Konsoli-

dierungsfeld 

benannt.

Hier wird die Maßnahme 

benannt.

• Hier wird die Maßnahme stichpunktartig erläutert 

und Hinweise zur Kalkulation / Prognose des 

Konsolidierungsbeitrags gegeben.

A*

Falls keine exakte 

Bezifferung des 

Konsolidierungs-beitrages 

möglich ist, erfolgt hier eine 

Erläuterung. Ansonsten folgt 

auf den Folgeseiten die 

genaue Bewertung der 

Maßnahme.

B**

C***

*A

Umsetzungswahrscheinlichkeit: 90 % bis 100 %. Es ist mit geringen politischen, rechtlichen oder wirtschaftlichen Risiken zu 

rechnen, d.h., dass bei einem oder mehreren Belangen mit einem normalen Klärungsbedarf und relativ geringen Widerständen 

zu rechnen ist. Ein Scheitern der Maßnahme ist sehr unwahrscheinlich.

**B

Umsetzungswahrscheinlichkeit: 60 % bis 90 %. Es ist mit mittleren politischen, rechtlichen oder wirtschaftlichen Risiken zu 

rechnen, d.h., dass bei einem oder mehreren Belangen mit einem erhöhten Klärungsbedarf, weitergehenden Analysen und 

Diskussionen zu rechnen ist. Ein Scheitern der Maßnahme ist bei guter Vorbereitung unwahrscheinlich.

***C

Umsetzungswahrscheinlichkeit: 0 % bis 60 %. Es ist mit starken politischen, rechtlichen oder wirtschaftlichen Risiken zu 

rechnen, d.h., dass bei einem oder mehreren Belangen mit größeren Klärungsbedarfen, weitergehenden Analysen und größeren 

Diskussionen zu rechnen ist. Ein Scheitern der Maßnahme ist nicht ausgeschlossen.

2. Umsetzungskonzept
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3. Zeitliche Abfolge der Projektabwicklung

Meilensteinplanung
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Projektauftakt: 

Februar 2026

Projektauftakt: 

Februar 2026

Zuarbeit von 

Unterlagen: 

März 2026

Zuarbeit von 

Unterlagen: 

März 2026

Führungskräfte-

workshop:

März 2026

Führungskräfte-

workshop:

März 2026

Erstellung 

Maßnahmenliste:

Mai 2026

Erstellung 

Grobkonzept:

Mai 2026

Abstimmung 

Maßnahmenliste:

Mai 2026

Präsentation 

Maßnahmenliste:

Mai 2026

Abstimmung 

Grobkonzept:

Mai 2026

Präsentation 

Gutachten:

Mai 2026

Erstellung 

Gutachten:

Mai 2026

Februar          2026 März          2026 April          2026 Mai          2026 Juni          2026
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Erstellung einer Potenzialanalyse zur 

Haushaltskonsolidierung

Erstellung einer Potenzialanalyse zur 

Haushaltskonsolidierung in Form einer Maßnahmenliste

• Gutachten, welches den gesetzlichen Anforderungen an 

ein Haushaltstrukturkonzept entspricht

• Maßnahmenliste, welche nicht den gesetzlichen An-

forderungen an ein Haushaltstrukturkonzept entspricht

• detaillierte Beschreibung der Maßnahmen • stichpunktartige Beschreibung der Maßnahmen

• Vier Projektphasen • Drei Projektphasen

• Keine optionalen Zusatzschritte • Optionaler Zusatzschritt: Erstellung eines Gutachtens

• Bearbeitungsdauer 4 Monate • Bearbeitungsdauer 3 Monate

• Höheres Honorar • Geringeres Honorar

4. Beide Angebote im Vergleich

Angebote vom 23. Oktober 2025
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Fragen ?

Wünsche ?

Anregungen ?

Bitten ?

Laura Tobisch
Senior-Beraterin

L.Tobisch@bup-kommunalberatung.de

Viktoria Rülke
Projektleiterin

V.Ruelke@bup-kommunalberatung.de

Ihre Ansprechpartnerinnen



Problemlösung durch Kompetenz!

B & P Management- und Kommunalberatung GmbH

Franklinstraße 22

01069 Dresden

Tel.: 0351/ 47 93 30 30

E-Mail: kanzlei@bup-kommunalberatung.de

www.bup-kommunalberatung.de

in Zusammenarbeit mit

Die Weitergabe und Veröffentlichung der Präsentation gegenüber Dritten im Sinne der §§ 12 i. V. m. 15, 16 und 17 Abs. 1 UrhG ist nur nach Genehmigung durch die B & P Management- und 
Kommunalberatung GmbH gestattet. Ausgenommen ist eine Weitergabe an politische Mandatsträger und an die zuständige Rechtsaufsichtsbehörde.
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